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GABLITZ HÄLT ZUSAMMEN
Aus der Krise wurden und 
werden wir stärker!

EDITORIAL

LIEBE GABLITZERINNEN
UND GABLITZER, 

die Corona-Pandemie bringt für alle 
von uns große Herausforderungen. 
Neben all den größeren und kleineren 
Problemen zeigt sich für mich aber 
auch eines: In der Krise halten wir in 
Gablitz zusammen und viele engagie-
ren sich, um anderen zu helfen. 

Sehr rasch nach Inkrafttreten der 
Ausgangsbeschränkungen haben 
wir das „Gablitzer Einkaufsser-
vice“ ins Leben gerufen, ein Ge-
meindekonto bei SPAR Schober 

und der Gablitzer Apotheke eingerichtet.  

MEHR ALS 20 FREIWILLIGE HABEN 
SICH SPONTAN GEMELDET, UM 
ÄLTEREN GABLITZERINNEN UND 
GABLITZERN DIE EINKÄUFE 
ZU ERLEDIGEN. 

Die Kosten dafür wurden auf unser Ge-
meindekonto gebucht, um bargeldlosen 
Einkauf zu ermöglichen und werden in der 
Folge von uns an die Kundinnen und Kun-
den verrechnet.

Ganz toll auch, dass sich eine Gablitzerin 
spontan bereit erklärt hat, für die freiwilli-
gen Einkäufer Stoffmasken zu nähen und 
kostenlos zur Verfügung zu stellen. Vielen 
Dank dafür!
Natürlich wird uns die Krise auch in den 
kommenden Monaten beschäftigen. Durch 
die höhere Arbeitslosigkeit und niedrigere 
Steuereinnahmen werden sich auch die 
„Ertragsanteile“, also jene finanziellen Mit-
tel, die sich von Bund über Land bis zu den 
Gemeinden verteilen, deutlich verringern.
Aus diesem Grund durchforsten wir unser 
Gemeindebudget, um die finanzielle Kraft 
von Gablitz auch in Zukunft sicherzustel-
len. Wie jedes Unternehmen ist auch für 
uns „Cash Flow“ ein wesentliches Element. 
Wir müssen sicherstellen, dass wir unsere 
Gehälter und Rechnungen bezahlen kön-
nen. Die eine oder andere Investition wer-
den wir verschieben, um unsere Finanzen 
auch in dieser schwierigen Zeit professio-
nell zu managen. Damit stellen wir sicher, 
dass wir alle auch in Zukunft in einer finan-
ziell gesunden Gemeinde leben werden.

Professionelle 
Nachfolgeplanung

Besonders wichtig ist mir eine professio-
nelle Nachfolgeplanung in unserer Ge-
meindeverwaltung. Nur dadurch stellen 
wir sicher, dass Sie alle Leistungen immer 

 

 

in der gewohnten Qualität erhalten. Des-
halb verfolgen wir die geplanten Pensio-
nierungen unserer Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter ganz genau, schreiben Stellen 
rechtzeitig aus und führen Suchprozesse 
nach den bestmöglichen Nachfolgekandi-
dat/Innen. Es freut mich besonders, dass 
wir Ihnen in dieser Ausgabe (siehe Seite 11) 
drei Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vor-
stellen können, die „Ergebnis“ dieser pro-
fessionellen Personalplanung sind. Neue 
Kolleg/Innen, die durch ihre Persönlichkeit 
und Ausbildung perfekt in unser Team pas-
sen. Viel Erfolg bei der künftigen Arbeit und 
herzlich willkommen im Team!

Gemeindeübergreifende 
Abstimmung

Und auch das ist in schwierigen Zeiten 
besonders wichtig, gemeindeübergreifen-
de Abstimmung! Nachdem wir uns nicht 
wie gewohnt bei vielen Gelegenheiten 
persönlich treffen habe ich meine Bürger-
meister-Kolleg/Innen aus den Nachbar-
gemeinden über Skype zu Abstimmungen 
eingeladen. Wir haben in den vergange-
nen Wochen viel voneinander gelernt, 
haben Erfahrungen geteilt und auch den 
einen oder anderen Spaß miteinander. 
Auch als Bürgermeister und Vizebürger-
meister der Region hat uns diese Zeit 
noch weiter zusammengeschweißt und 
bewiesen, gemeinsam geht alles besser.

Ich wünsche Ihnen alles Gute, bleiben Sie 
auch weiterhin gesund!  

Herzlichst, 
Ihr Bürgermeister
Ing. Michael W. Cech 
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AKTUELLES 
aus dem Kultur- und Bildungsressort

POLITIK

LIEBER GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER,

die letzten Wochen waren geprägt von 
Unsicherheit, Stress, vielleicht auch 
Angst! Aber trotzdem konnte man 
mehr Zeit für sich finden, die Natur 
aktiver genießen und viele Gesprä-
che führen – natürlich nur per Telefon 
oder anderen Medien. 

Vieles hat sich verlagert oder 
schien nicht mehr ganz so 
wichtig zu sein. Auch das ent-
schleunigte den Alltag sehr und 
wir haben auf verschiedenen 

Ebenen dazugelernt und werden wir noch 
lernen und annehmen müssen. Dazu ge-
hören im Moment leider auch unsere kul-
turellen Veranstaltungen. Orte, des Zusam-
mentreffens sind noch nicht möglich und 
somit wird es heuer kein Gablitzer Dorffest 
geben. Ich bin aber guter Hoffnung, dass 
wir in Zukunft andere Möglichkeiten fin-
den, Veranstaltungen zu organisieren und 
abzuhalten. Heuer müssen wir uns im Ver-
zicht üben und noch geduldig sein. 

Kindergartenzubau – 
Festhallenboden

Wichtig war und ist uns der Kindergarten-
zubau und die Betreuung unserer jüngsten 
Bewohnerinnen und Bewohner! Wir konn-
ten fast pünktlich mit dem Aushub und der 
Baustellenübergabe starten und nun lau-
fen die Arbeiten auf Hochtouren. In enger  
Absprache mit der Kindergartenleitung,  

Monika Wurzer werden die 
Baufortschritte besprochen 
und besichtigt. Wir sind in en-
gem Kontakt mit der Baufirma 
und stimmen uns wöchent-
lich über das Bauvorhaben 
ab, damit wir die Corona- 
bedingten Verzögerungen 
wenn möglich aufholen.
Als Gemeinde haben wir die 
Schulschließung genutzt, um 
den Holzboden der Festhalle 
auszubessern und neu zu versiegeln. Die 
Bodenmarkierungen wurden erneuert 
und sind jetzt für Handball, Volleyball, Bad-
minton und diverse Ballspiele zu nutzen. 
Egal wann es wieder losgeht oder Sport-
unterricht stattfinden darf, wir sind  
gerüstet und vorbereitet. 

Gablitzer Bildungswerk

Als Leiterin des Gablitzer Bildungswerkes 
und selbst Pädagogin ist es mir sehr schwer 
gefallen, Kurse abzusagen. Viele unserer 
Kursleiterinnen und Kursleiter sind auf On-
line-Kurse umgestiegen und konnten durch-
aus viel Positives berichten. Seit 18.5. können 
wir nun wieder den 1 : 1 Unterricht vor allem 
in Musik anbieten. Große Einschränkungen 
haben wir in unseren Sportprogrammen, die 
teilweise auch online passieren, aber viele 
leider nicht stattfinden können. 

Gerne möchte ich Ihnen unseren neuen 
Mitarbeiter auf der Gemeinde, Herrn Bern-
hard Uhlir vorstellen. Frau Dobias über-
nimmt andere Tätigkeiten und unterstützt 
bis Herbst Herrn Uhlir in der Einarbeitung 

des Gablitzer Bildungswerkes. Er über-
nimmt unser Bildungsprogramm, die An-
meldung, Abrechnung und Programmer-
stellung. Gemeinsam werden wir in Zukunft 
das Programm weiterführen. Bitte scheuen 
Sie sich nicht, Herrn Uhlir zu kontaktieren. 
Ich freue mich auf die Zusammenarbeit und 
wünsche ihm auf unserem Amt viel Freude 
an der Durchführung unserer Aufgaben. 
Magda Dobias wünsche ich in ihrem neu-
en Aufgabenfeld viel Erfolg und freue mich, 
dass sie auch weiterhin für uns tätig bleibt. 

DER SOMMER NAHT, DIE TAGE 
WERDEN IMMER WÄRMER UND 

SCHÖNER! GENIESSEN WIR UNSER
SCHÖNES GABLITZ DIESES 

JAHR BESONDERS! 

Ich wünsche Ihnen eine schöne Zeit, bleiben 
Sie gesund und schauen Sie auf sich.

Alles Liebe, 
Ihre Vizebürgermeisterin
Manuela Dundler-Strasser 

Vbgm.in Manuela Dundler-Strasser bei der Begehung der Baustelle im Kindergarten Lefnärgasse

Vbgm.in Dundler-Strasser, Frau Dobias 
und Herr Uhlir bei der GAB-Arbeitssitzung
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POLITIK

FINANZ-INFOS

Unsere Kunden schätzen die rechtliche, finanzielle und
individuelle Sicherheit beim Verkauf ihrer Immobilien.

Lernen Sie unser Familienunternehmen auf
www.moserimmobilien.at oder im persönlichen

Gespräch kennen: 0664/1849451 (tgl. 9-21 Uhr)
Herr Hans Moser senior freut sich auf Ihren Anruf.

Weiterempfehlungen sind die 
schönste Form der 

Anerkennung. Dafür sagen wir

GRin Isabel Hawlisch
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LIEBE GABLITZERIN, 
LIEBER GABLITZER!

Ich hoffe sehr, dass es Ihnen gut geht 
und Sie gesund sind!
Anfang März hat sich der Gemeinderat 
neu konstituiert und der Ausschuss 
für Finanzen wurde um den Bereich 
Wirtschaft erweitert. 

Frau GRin Isabel Hawlisch, meine 
Stellvertreterin in diesem Aus-
schuss, wird sich hauptsächlich 
der Wirtschaftsthemen annehmen. 
Die gebürtige Kärntnerin und er-

folgreiche Immobilienunternehmerin ist 
seit drei Jahren in Gablitz wohnhaft und 
hat sich bereits bestens in das Gemeinde-
leben integriert. Ich freue mich sehr über 
die Zusammenarbeit!
Bedanken möchte ich mich bei Thomas 
Kadlec, der in den letzten zehn Jahren 
Stellvertreter im Finanzausschuss war und 
sich immer konstruktiv und unterstützend 
eingebracht hat. 

Finanzen

Aufgrund von COVID-19 wird der Voran-
schlag für 2020 derzeit komplett durch-
forstet und überarbeitet. Ich darf mich 
an dieser Stelle bei allen Ausschuss-Vor-
sitzenden für ihre Bereitschaft, kosten- 
intensive Projekte auf die nächsten Jahre 
zu verschieben, bedanken.

Bereits beschlossene und in Auftrag gege-
bene Projekte werden heuer umgesetzt. 
Das sind der Neubau der 5. Gruppe im 
Kindergarten Lefnaergasse, der Neubau 
einer Brücke im Ortszentrum, die notwen-
dige Kanalsanierung am Hannbaum und 
Straßensanierungen (aber in verminder-
tem Ausmaß als im VA 2020 vorgesehen). 
Darüber hinaus wird auch der Bodenbelag 
im Turnsaal der Volksschule saniert.

Stand Mai 2020 werden wir für obenge-
nannte Projekte bereits Kreditaufnah-
men benötigen, trotz des Überschusses 
aus dem Jahr 2019 in Höhe von rund  
€ 730.000. Die Gründe dafür sind u.a. 
Mehrkosten beim Zubau Kindergarten  
Lefnärgasse, beim Brückenbau und beim 
Umbau des Feuerwehrhauses. 

Auch die zu erwartenden, niedrigeren Er-
tragsanteile (der Gemeindeanteil an den 
Steuereinnahmen in Österreich), also die 
Haupteinnahmequellen der Gemeinden, 
gilt es zu berücksichtigen. Es zeigt sich, dass 
unser Budgetweg der letzten Jahre genau 
richtig war, der uns nun Spielraum bietet.

ICH BEDANKE MICH HERZLICH 
BEI ALLEN MITARBEITENDEN 
DER GEMEINDE FÜR IHRE 
SEHR GUTE ARBEIT IN DIESEN 
SCHWIERIGEN ZEITEN. 

Alles Liebe und bleiben Sie gesund! 

Ingrid Schreiner
GGRin für Finanzen und Wirtschaft
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POLITIK

LIEBE GABLITZERINNEN
UND GABLITZER!

Ich freue mich sehr, mich Ihnen heute 
als neuer geschäftsführender Gemein-
derat für das Resort Zukunftsentwick-
lung und Nachhaltigkeit vorstellen zu 
dürfen.
Mein Name ist Mag. Klaus Frisch-
mann, ich lebe seit 20 Jahren mit mei-
ner Familie in Gablitz, bin selbststän-
diger Unternehmer und seit 10 Jahren 
gehöre ich dem Gablitzer Gemeinde-
rat an, in dem ich bis jetzt als Stellver-
treter im Ausschuss für Infrastruktur 
aktiv war. Diese Funktion werde ich 
auch weiterhin ausüben. Darüber  
hinaus darf ich auch in den Aus- 
schüssen für Finanzen und Natur-
schutz mitwirken.

Zukunftsentwicklung

Im Aufgabenbereich der Zukunftsent-
wicklung wird das neue Dorfzentrum den 
größten Platz einnehmen. 

EIN ZENTRUM MIT VERANSTAL-
TUNGSHALLE, DORFPLATZ, 
BAUERNMARKT UND EINER 
FLÄCHE FÜR DIE FAMILIE. 

Hierzu gab es seitens der letzten Schüler-
parlamente einige interessante Anregun-
gen, die wir uns bemühen werden auch 
einfließen zu lassen.
Allerdings werden wir, auch aufgrund der 
aktuell veränderten Rahmenbedingun-
gen, das gesamte Konzept mit noch mehr 
Bedacht und finanziellem Weitblick voran 
treiben.
Nach den ersten Grundplanungen, Ideen-
findungen und Workshops geht es nun in 
vielen Bereichen um Detailplanungen und  

 
Verhandlungen mit unseren Partnern. Ich 
bin sehr zuversichtlich, da sowohl mit der 
Kongregration als auch mit den Österrei-
chischen Bundesforsten bestes Einver-
nehmen besteht.

Nachhaltigkeit

Nachhaltigkeit, dies möchte ich hier ganz 
klar betonen, soll in den nächsten Jahren 
den Ausschuss nicht als Mode- bzw. 
Trendwort begleiten, sondern tiefen und 
direkten Einfluss in vielen Handlungs-
schritten finden. Nachhaltigkeit ist nicht 
nur, der viel zitierte Umweltschutz, son- 
dern bedeutet auch soziale Verantwor-
tung und nachhaltige Unternehmensfüh-
rung. In unserem Fall nachhaltiges Führen 
einer Gemeinde. 

Energie

Ebenso werden wir uns auch dem Thema 
Energie widmen. 
Wir werden in einem der ersten Schritt 
eine Zukunftsplanung bezüglich aller 
Heizungsanlagen im öffentlichen Bereich 
erstellen. Daraus sollen fertige Konzepte 
hervorgehen, um für die Zukunft sowohl 
eine zeitliche als auch eine finanzielle Pla-
nungssicherheit zu gewährleisten.

Ich sehe diesen Ausschuss in vielen Be-
reichen als Querschnittmaterie. Im Be-
sonderen unter dem Punkt Nachhaltigkeit 
möchte ich hier sehr gerne mit meinen 
Kolleginnen und Kollegen aktiv ausschuss-
übergreifend zusammenarbeiten. 

Zum Abschluss darf ich Ihnen, in dieser 
herausfordernden Zeit, alles Gute und im 
besonderen GESUNDHEIT wünschen! 

Liebe Grüße,
Mag. Klaus Frischmann
GGR für Zukunftsentwicklung &
Nachhaltigkeit

ZUKUNFTSENTWICKLUNG – 
NACHHALTIGKEIT – 
ENERGIE

Die Entwicklung unseres Zentrums ist eines der Gablitzer Zukunftsprojekte

Dorferneuerung &

Zentrumsentwicklung 
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POLITIK

LIEBE GABLITZER_INNEN!

Wie viele von uns schätze auch ich als 
frisch gewählter geschäftsführender 
Gemeinderat für Natur- und Klima-
schutz das vielfältige Pflanzenreich-
tum, das wir in und um Gablitz durch 
den Wienerwald genießen dürfen. Die-
se Vielfalt sollten wir jedoch nicht als 
selbstverständlich ansehen, denn von 
der Klimakrise bis hin zu veränderten 
Landnutzungen und verschiedensten 
Eingriffen gibt es zahlreiche Bedro-
hungen. Daher ist es mir ein großes 
Anliegen, dass wir gemeinsam Schritte 
setzen, damit auch zukünftige 
Generationen noch Teil dieser diver-
sen Natur sein können. 

Während es in vielen an-
deren Gemeinden Öster-
reichs bereits zahlreiche 
Naturdenkmäler gibt, ha-
ben wir in Gablitz aktuell 

nur einen einzigen Dirndlstrauch in Hoch-
buch, der vom Land Niederösterreich als 
Naturdenkmal angeführt wird. Ich bin 
überzeugt davon, dass es eigentlich weit-
aus mehr schützenswerte Naturgebilde in 
Gablitz gibt. 

Was ist eigentlich 
ein Naturdenkmal? 

Das sind laut Gesetz Naturgebilde, die sich 
durch ihre Eigenart, Seltenheit oder beson-
dere Ausstattung auszeichnen, der Land-
schaft ein besonderes Gepräge verleihen 
oder die eine besondere wissenschaftliche 
oder kulturhistorische Bedeutung haben. 
Zum Naturdenkmal können daher insbe-
sondere Klammen, Schluchten, Wasserfälle, 
Quellen, Bäume, Hecken, Alleen, Baum- oder 
Gehölzgruppen, seltene Lebensräume, Be-
stände seltener oder gefährdeter Tier- und 
Pflanzenarten, Felsbildungen, erdgeschicht-

liche Aufschlüsse oder Erscheinungsfor-
men, fossile Tier- oder Pflanzenvorkommen 
sowie Fundorte seltener Gesteine oder Mi-
neralien erklärt werden. 
An einem Naturdenkmal dürfen keine Ein-
griffe oder Veränderungen vorgenommen 
werden, die nicht zum Schutz oder der 
Pflege des Naturdenkmals dienen.  

Was heißt das nun für Gablitz? Gerade weil 
durch die Corona-Krise aktuell viele Men-
schen vermehrt alleine im Freien unterwegs 
sind, würde ich Sie gerne dazu motivieren, 
Ihr Mobiltelefon bei ihren Spaziergängen 
mitzunehmen und nach möglichen Natur-
denkmälern Ausschau zu halten. 

Sollten Sie etwas entdecken, gehen Sie bitte 
folgendermaßen vor: 
1.	 Machen Sie ein Foto von dem Naturgebilde.
2.	Notieren und beschreiben Sie den unge- 
	 fähren Standort (falls möglich mit Koor- 
	 dinaten).

3.	Erklären Sie kurz, warum Sie dieses  
	 Naturgebilde für schützenswert befinden.
4.	Senden Sie alles an:
	 florian.ladenstein@outlook.com

Die so eingelangten Vorschläge werden 
dann in der nächsten SItzung meines Aus-
schusses besprochen und nach einer ers-
ten Prüfung anschließend bei der Landes-
behörde eingereicht. So können wir ohne 
großen Aufwand gemeinsam einen Beitrag 
dazu leisten, dass die Gablitzer Natur zu-
künftig besser geschützt wird. 

In diesem Sinne freue ich mich auf Ihre 
Zusendungen! 

Mit umweltfreundlichen Grüßen,
Florian Ladenstein
GGR für Natur- und Klimaschutz

GEMEINSAM 
DIE GABLITZER 
NATUR SCHÜTZEN
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Klimaschutz

Natur- und Klimaschutz geht auch ganz einfach am eigenen  
Balkon, im eigenen Garten oder in den eigenen 4 Wänden. Beim 
Garteln kann beispielsweise auf Folgendes geachtet werden: 

•	 Vermeiden Sie Blumenerde mit Torf, da dieser unter Zerstörung 
des Lebensraums aus Mooren gewonnen wird, die unberührt große 
Mengen an CO2 binden können. 

•	 Achten Sie auf die Herkunft Ihres Saatguts oder Ihrer Pflanzen – 
heimische und biologische Pflanzen sind für die Umwelt deutlich schonender. 

•	 Verzichten Sie beim Kampf gegen unerwünschte Insekten oder Un-
kräuter auf chemisch-synthetische Pestizide. 

•	 Bauen Sie für Ihre natürlichen Helferleins ein Hotel: Durch Nützlings- 
unterkünfte können Sie ohne Chemie Schädlinge zurückdrängen. 

•	 Artenvielfalt ist auch am Balkon möglich: Wildblumen, Kräuter 
und verschiedene Gemüse- und Obstsorten erfreuen Menschen und 
Insekten auch auf kleinerem Raum.

Mehr Tipps zum ökologischen Garteln gibt es unter anderem bei  
„Natur im Garten" oder „Global 2000". 

KLIMA TIPP #1
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POLITIK

LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER,

ich freue mich, Ihnen heute erste Ein-
blicke in unser neues Ressort für  
Jugend und Sport zu geben. Die Exis-
tenz dieses Ausschusses zeigt einmal 
mehr, dass uns junge Menschen in 
Gablitz, ob Kinder, Schüler, Studenten 
oder schon Berufstätige, sehr am Her-
zen liegen. Denn eines ist klar: Der  
Jugend gehört die Zukunft. Deshalb 
ist es uns besonders wichtig, dass sich 
junge Menschen in Gablitz wohlfühlen 
und eine wichtige Säule unserer Ge-
meinde sind.

Themenvielfalt 

Als 23-jähriger Student, welcher seit seiner 
Kindheit Gablitz seinen Heimatort nennen 
darf, kenne ich die Wünsche, Gedanken 
und Themen, die junge Leute in Gablitz 
beschäftigen gut. Es geht um wichtige 
Dinge wie öffentliche Verkehrsanbin-
dung, junges Wohnen, Freizeitmöglich-
keiten und vieles mehr. Besonders letz-
teres geht Hand in Hand mit dem Thema 
Sport. Gerade in Zeiten wie diesen zeigt 
sich klar, dass die Gesundheit das Wich-
tigste für uns alle ist. Dazu trägt ein sport-
licher Lebensstil aktiv bei. Das sind alles 
Themen, die wir in den nächsten Jahren 
gemeinsam anpacken werden und nicht 
nur junge Menschen, sondern alle Gene-
rationen betreffen.

Gemeinsam 
durch die Corona-Krise

Die Corona-Krise hat unser aller Leben in 
den letzten Wochen stark geprägt. Auch 
wir Junge sehen uns mit vielen Herausfor-
derungen konfrontiert. Geliebte Verwand-
te nicht mehr sehen, mit Schulfreunden 
nichts mehr unternehmen zu können, oder 
Lehrveranstaltungen im Selbststudium zu 
meistern sind nur einige davon. Wir nehmen 
diese Herausforderung ernst und möchten 
unsere Mitmenschen schützen. Deswegen 
bleiben auch wir zu Hause, halten Abstand 
und verzichten auf persönliche Kontakte 
– zum Wohle unserer Mitmenschen und 
aller Generationen. Auch auf unseren Aus-
schuss für Jugend und Sport hat das Coro-
navirus Auswirkungen. Persönliche Treffen 
und Abstimmungen haben wir bis auf Wei-
teres ausgesetzt. Stattdessen bleiben wir 
verstärkt über Telefon, WhatsApp und Co. 
in Kontakt und stellen auch in diesen Zeiten  
sicher, dass die Arbeit für Gablitz weitergeht.

Bring dich ein!

Wir sind top motiviert, haben viele Ideen 
und stecken voller Tatendrang! Wir haben 
viel vor und freuen uns darauf, Gablitz in 
den nächsten Jahren gemeinsam zu gestal-
ten. Wenn auch du Ideen hast, Feedback 
geben willst oder dich einbringen möch-
test, dann schreib mir gerne eine E-Mail an  
robin.auer@gmx.at. Ich freue mich darauf! 

Beste Grüße und bleiben Sie gesund. 

Robin Auer
GGR für Jugend und Sport

ERSTER BERICHT
aus dem Jugend- und Sportressort

„Optimale Busverbindungen sind 
vor allem für die Jugend ein wichtiges 

Thema – ich nehme das auf!“

Der neue Outdoor-Fitnesspark hat sich zu einem 
Treffpunkt für alle Generationen entwickelt Fo
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AKTUELLES 
aus dem Kultur- und 
Bildungsressort

POLITIK

Stoffmasken von 
„Gablitz hilft! – Flüchtlingshilfe”

Die Coronakrise hat uns nicht nur vor 
gesundheitliche Herausforderungen ge-
stellt, sondern die Aufmerksamkeit auch 
auf die enorme Hilfsbereitschaft gelenkt, 
die in Österreich und unserer Gemeinde 
besteht – nicht zuletzt auch bei all jenen 
Menschen, die im Jahr 2017 zu uns ge-
stoßen sind und von den Gablitzer_innen 
Hilfe bekommen haben. Gleich in der 
ersten Stunde der Ausgangsbeschrän-
kungen haben sich die in Gablitz und 
Umgebung lebenden Syrer_innen und 
Afghan_innen gemeldet, um ihre Hilfe 
anzubieten - einige bei der Gablitzer Ein-

kaufshilfe, andere mit dem Wunsch, bei 
anderen gemeinnützigen Initiativen tätig 
zu werden (Österreichische Tafel, Young 
Caritas etc.).

Besonders hervorzuheben ist in dieser 
Sache auch der Verein „Gablitz hilft! – 
Flüchtlingshilfe”, der im Zuge der nun 
herrschenden Maskenpflicht angeboten 
hat, Bestellungen für Masken entgegenzu-
nehmen und gegen eine freiwillige Spende 
herzustellen. 

Sollten Sie oder Ihre Familie noch textile, 
wiederverwendbare Masken benötigen, 
können Sie diese über die Mailadresse des 
Vereins team@gablitz.net bestellen.

Eine Liste mit weiteren regionalen Her-
stellern – hier aus Gablitz die Designerin  
Cassandra Bahreman (www.musterag.com) –  
finden Sie darüber hinaus auf der Gemeinde-
homepage unter „Aktuelles”. 

Ihre
Miriam Üblacker
GGRin für Tourismus und Integration

AKTUELLES
aus dem Tourismus und 
Integrationsressort
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AKTUELLES

Auch wenn zurzeit die Presse-
meldungen eher unerfreulichen 
Inhalts sind, ist es doch umso 
schöner Positives berichten zu 
können: die Bienen der Imkerei 

Bieno aus Gablitz machen einen so guten 
Job, dass ihr Honig auch heuer wieder aus-
gezeichnet wurde.
Imker sind ein unverzichtbarer Teil der „AB 
HOF“-Messe in Wieselburg und nicht mehr 
weg zu denken. Unter anderem werden 
hier im Rahmen der Prämierung „Die 
goldene Honigwabe“ die besten Honige  
Österreichs prämiert und präsentiert.
Diese Honige und damit natürlich die pro-
duzierende Imkerei darf damit zur „öster-
reichischen Elite“ im Bereich der Honiger-
zeugung gezählt werden.

DER BIENO-BLÜTENHONIG UND 
DER BIENO-CREMEHONIG ERREICHTEN
EDELMETALL! DIE SILBERMEDAILLE 
GAB ES FÜR DEN BLÜTENHONIG 

UND EINE BRONZEMEDAILLE 
FÜR DEN CREMEHONIG.

Honig und Propolis sind sehr wertvolle 
Produkte aus dem Bienenvolk, die als 
Nahrungs- und Nahrungsergänzungsmit-
tel dem Köper hochwertige Wirkstoffe zur 
Verfügung stellen, die nachweislich das 
menschliche Immunsystem stärken und 
unterstützen.

Die Imkerei Bieno hält ihren AbHof-Verkauf 
in der Schamanngasse offen und gewährt 
den erforderlichen Sicherheitsabstand zum 
Kunden. Wir bitten um Verständnis, dass 
wir Verkostungen zurzeit nicht durchfüh-
ren. Es sind jedoch alle Produkte verfügbar.
Informationen zu allen weiteren Angebo-
ten wie den „Summenden Garten“, Bienen-
touren und den offenen Bienenstock ent-
nehmen Sie bitte unserer Homepage oder 
kontaktieren Sie uns telefonisch: 
www.bieno.at, oder über servus@bieno.at 
und unter 0664/135 75 69.  

AUSGEZEICHNETER 
HONIG aus unserer Region!

Benno Karner
Schamanngasse 20
3003 Gablitz 
Tel. +43 664 120 22 30
servus@bieno.at
www.bieno.at
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AKTUELLES

Besonders wichtig war mir in der 
aktuellen Corona-Krise, dass wir 
in Gablitz bestmöglichen Schutz 
bieten. Auch in dieser Hinsicht 
war die Abstimmung mit unse-

ren Nachbargemeinden besonders wert-
voll. Erfahrungsaustausch und gemeinsa-
me Bestellungen waren für uns alle eine 
Bereicherung.
Hervorheben möchte ich auch die her-
vorragende Zusammenarbeit mit allen 
Blaulichtorganisationen. Beginnend mit 
der Polizeiinspektion Gablitz, die uns bei 
der Verkehrskoordination am ersten Öff-
nungstag des Gablitzer Altstoffsammel-
platzes unterstützt hat. Erwartungsgemäß 
war der Andrang besonders groß und 
ohne die Profis der Polizei wäre die Rege-
lung des starken Zustroms in der ersten 
Stunde ohne Behinderungen an der B1 
nicht möglich gewesen.
Auch das Rote Kreuz Purkersdorf-Gablitz 
war uns eine große Hilfe. So hat ein Anruf 
bei Bezirksstellenleiter Wolfgang Uhrmann 
BSc., genügt, um uns als Marktgemeinde 
für unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter mit Schutzmasken zu versorgen.
Weiteren Schutz hat uns die Gablitzer Firma 
Austroflex sehr rasch zur Verfügung ge-
stellt. Ein Plexiglas-Schutzschild für unseren 
Informations-Empfangschalter im Foyer 
des Gemeindeamtes bietet nun eine 

wichtige Barriere für alle Kundinnen- und  
Kundenkontakte, die nicht per Telefon 
oder Mail abgewickelt werden können.

Schließlich denken wir auch an die kom-
menden Wochen und Monate, denn die 
aktuellen Herausforderungen werden und 
wohl noch eine gute Zeit begleiten. Da bei 
der Betreuung von Kindern vor allem die 
Mimik besonders wichtig ist, ist das ganz-
tägige Tragen von Nase-Mund-Masken 
kaum praktikabel.
Ich habe daher mit meinem Amtskolle-
gen aus Purkersdorf, Stefan Steinbichler, 
eine Marktanalyse verfügbarer Gesichts-
Schutzvisiere angestellt. Letztlich hat uns 
wieder unser Gablitzer Partnerunterneh-
men Austroflex das beste Angebot gelegt 
und Michael Schmutzer hat uns perfekt 
beraten.

Somit sind nun alle Kinderbetreuungs-
einrichtungen in Gablitz und Purkersdorf 
sowie die Bauhöfe mit Plexiglas-Gesichts-
visieren ausgestattet.

Zuletzt haben wir noch Schule, Kindergär-
ten und die Kleinkindergruppe mit einer 
weiteren Sicherheitsmaßnahme ausgerüs-
tet und kontaktlose Handdesinfektions-
spender angeschafft.

MIT ALL DIESEN MASSNAHMEN 
WOLLEN WIR JEDEN VERNÜNFTIGEN 
UND SINNVOLLEN SCHUTZ BIETEN. 

Denn auch in den kommenden Monaten 
wird es darum gehen, Vorsicht walten zu 
lassen. Keine Panik, aber sinnvolle Hygiene 
sind der beste Weg, mit dieser Herausfor-
derung umzugehen. Und ich denke, dass 
wir in Gablitz die besten Voraussetzungen 
dafür geschaffen haben. 

Ihr Bürgermeister
Ing. Michael W. Cech 

BESTENS 
AUSGERÜSTET 
GEGEN COVID-19 

Der erste Öffnungstag des Altstoffsammelplatzes brachte 
großen Andrang und Koordinationsbedarf

Bgm. Ing. Michael Cech und Vbgm.in Dundler-Strasser 
mit den gelieferten Rot-Kreuz-Schutzmasken

Michael Schmutzer (Fa. Austroflex) brachte die bestellten 
Schutzvisiere für die Schule, Kindergärten, Zwergerlgruppen 
und Bauhof persönlich vorbei
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AKTUELLES

PROFESSIONELLE 
NACHFOLGEPLANUNG 
unseres Gemeinde-Teams

Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Marktgemeinde 
Gablitz leisten professionelle 
und engagierte Arbeit für uns 
alle.

Besonders wichtig ist es voraus zu denken, 
und deshalb haben wir eine mittelfristige 
Nachfolgeplanung, um sicherzustellen, 
dass bei Pensionierungen immer ausrei-
chend Zeit für die Suche der jeweiligen 
Nachfolge und auch Zeit für professionelle 
Einschulung bleibt. Dabei nehmen wir na-
türlich immer auf die jeweilige Komplexität 
des Arbeitsbereiches Rücksicht.

Stellvertretend für die Nachbesetzungen 
in all unseren Teams möchten wir Ihnen 
heute zwei Kolleginnen und einen Kollegen 
vorstellen, die zuletzt unser Team am Ge-
meindeamt ergänzt und sich auch schon 
hervorragend eingearbeitet haben.

Mag.a Marianne Troger wird die Leitung 
der Buchhaltung unserer Gemeinde nach 
Pensionierung von Silvia Lehnert mit 01. 
November 2020 übernehmen. Frau Mag.a 
Troger und Frau Lehnert arbeiten daher 
bereits Hand in Hand, damit diese wichti-
ge Schlüsselfunktion auch in Zukunft best-
möglich wahrgenommen wird. Marianne 
Troger bringt neben dem bestehenden 
Team bereits jahrelange Erfahrung aus 
dem öffentlichen Bereich wie auch der  

Privatwirtschaft mit und ist daher die per-
fekte Nachfolge für Silvia Lehnert.

Filiz Yazgi hat nach entsprechender Ein-
schulung die Assistenzfunktion in der 
Bauabteilung unserer Gemeinde über-
nommen, wird somit Ansprechpartnerin 
bei vielen Bauangelegenheiten sein. Durch 
ihren technischen Background sowie Ihre 
Erfahrungen im Umgang mit Kunden hat 
sich Frau Yazgi sehr rasch in die Bauabtei-
lung eingearbeitet, bringt neue Ideen und 
Schwung mit und hat unser Team daher 
wirklich bereichert.

Unser letzter Zugang war Herr Bernhard 
Uhlir, der künftig neben der Koordination 
des Gablitzer Bildungswerkes durch seinen 
IT-Background auch die, immer wichtiger 
werdende, Funktion des IT-Koordinators 
unserer Gemeinde übernehmen wird.

Die Koordination des GAB übernimmt 
Herr Uhlir von Magda Dobias, die sich 
wiederum für die Nachfolge von Gerhard  
Dworschak in der Buchhaltung interessiert 
hat. Gerhard Dworschak geht ebenfalls mit 
1. November 2020 in den wohlverdienten 
Ruhestand, womit auch seine Nachfolge-
besetzung gesichert ist. 

Bürgermeister
Ing. Michael W. Cech

Ein herzliches Willkommen 
in unserem Team und 

auf gute Zusammenarbeit 
im Sinne unserer 

Bevölkerung.

Filiz Yazgi ist die neue Assistentin in der Bauabteilung
Bernhard Uhlir übernimmt die Koordination des Gablitzer
Bildungswerks, sowie die Funktion des IT-Koordinators der Gemeinde

Mag.a Marianne Troger wird die neue Leitung 
der Buchhaltung unserer Gemeinde
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In den letzten Monaten haben uns ver-
mehrt Gablitzerinnen und Gablitzer mit 
ähnlichen Beobachtungen konfrontiert.
Gutmeinende Tierliebhaber/-innen depo-
nieren in ihren Gärten Gebäck- und auch 
Fleischreste, um damit Raben zu füttern. 
Ebenso kommt es vor, dass größere Men-
gen an Katzenfutter in den Garten gestellt 
werden.

Leider wird dabei nicht berücksich-
tigt, dass dieses Auslegen von Futter 
im Freien vor allem Ratten anlockt!

Wir ersuchen Sie daher ganz dringend, 
keinerlei Essensreste oder auch Tier-
futter im Freien auszulegen!

Der nördliche Wienerwald er-
streckt sich vom Wiental bis zur 
Donau und vom Ostrand des 
Tullnerfeldes bis zu den Sied-
lungsrändern Wiens. Der schon 

1905 geschaffene Wald- und Wiesengürtel 
um Wien und der heutige Biosphärenpark 
Wienerwald haben das Gebiet in seiner 
idyllischen Ursprünglichkeit weitgehend er-
halten. Buchenhochwälder und verträumte 
Orte, Wiesen und Aussichtspunkte kenn-
zeichnen diese „Wiener Landschaft“. Und 
Kulturhauptorte wie Klosterneuburg, Mau-
erbach, Kahlenberg und Leopoldsberg und 
die Wiener Höhenstraße fügen sich har-
monisch in diese Landschaft. Bereits Mitte 
des 19. Jahrhunderts als „Sommerfrische“ 
entdeckt, ist sie auch heute noch der klas-
sische Naherholungs- und Freizeitraum für 
Wien und sein Umland.
Das historisch gewachsene Wegenetz des 
nördlichen Wienerwaldes umfasst heute 
knapp 500 km markierter Wanderwege.
Und die Markierungstätigkeit, die bereits 
vor 130 Jahren in der Zeit des aufkeimen-
den Alpinismus begonnen wurde, wird auch 
heute noch vom Österreichischen Touris-
tenklub, Sektion Klosterneuburg, durch  
ehrenamtliche Mitarbeiter durchgeführt.
Ihnen ist es zu verdanken, dass der kleine 
Wochenendausflug dank eines gut mar-
kierten Weges nicht nur zu einem Natu-
rerlebnis, sondern zu einer insgesamt 
genussreichen Tour wird. Der ÖTK stellt 

einerseits mit seiner Wegbetreuung einen 
weitläufigen Freizeitraum sicher, leistet da-
mit andererseits aber auch einen wesent-
lichen Beitrag zur Erhaltung eines österrei-
chischen Kulturgutes.

Das Markierungsgebiet ist in folgende 
Arbeitsgebiete unterteilt:
•	 Wördern – Hadersfeld – Kritzendorf
•	 Hintersdorf – Unter-/Oberkirchbach –
	 Tulbing
•	 Klosterneuburg – Weidling – Kierling – 	
	 Hohenau
•	 Buchberg – Mauerbach – Tulbinger 
	 Kogel – Wilfersdorf
•	 Hütteldorf – Gallitzinberg – Sophienalpe –  
	 Hameau – Hermannskogel – Kahlenberg –  
	 Leopoldsberg
•	 Tullnerbach – Purkersdorf – Gablitz –
	 Troppberg – Riederberg

Dieses umfangreiche Wegenetz bedarf ei-
ner laufenden Instandhaltung. Das Nach-
markieren der Wege, das Freihalten der 
Wege von Bewuchs und das Erneuern und 
Aufstellen von Wegweisern gehört zu den 
zentralen Aufgaben der ehrenamtlichen 
Helfer des Wegereferates. Diese Tätigkeit 
ist mit persönlichem Einsatz verbunden, 
erfordert ein gewisses Maß an Zeit und 
körperlicher Konstitution sowie den Willen 
zur Werterhaltung.

Möglichkeiten der Mitarbeit:
•	 Betreuung eines oder mehrerer Wege
•	 Betreuung eines kleinen Markierungs-
	 gebietes
•	 Mithilfe bei größeren Instandhaltungs-
	 aktionen

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, 
nehmen Sie bitte für weitere Auskünfte mit 
uns Kontakt auf. 

Johann Wruß

AKTUELLES

DER ÖST. TOURISTENKLUB – 
SEKTION KLOSTERNEUBURG – 
bittet um Ihre Mithilfe

Österreichischer Touristenklub
Sektion Klosterneuburg
Wegereferat
Herbert Steiner
herbert.steiner@oetk-klosterneuburg.at
www.oetk-klosterneuburg.at 

VERSTÄRKUNG 
GESUCHT!

Bitte um Ihre Mithilfe – 
Vermeiden Sie Ratten in den Gärten
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Österreichischer Touristenklub
Sektion Klosterneuburg
Wegereferat
Herbert Steiner
herbert.steiner@oetk-klosterneuburg.at
www.oetk-klosterneuburg.at 

MUSS DIE MIETE 
IN ZEITEN VON CORONA 
BEZAHLT WERDEN?

AKTUELLES

Mag. Anton Pelwecki
RECHTSANWALT
3003 Gablitz, Billrothgasse 9 
Telefon: 0664 4181345
E-Mail: anwalt@pelwecki.at
www.pelwecki.at

Aufgrund der Corona-Pandemie 
haben viele Geschäftslokale 
geschlossen. Für Unternehmer 
stellt sich daher die Frage, ob 
sie die laufende Miete für ihr 

Lokal dennoch bezahlen müssen. Auch Pri-
vate machen sich Sorgen, ob sie die Miete 
für ihre Wohnung noch bezahlen können.

IM ZUSAMMENHANG MIT DER 
MIETE FÜR GESCHÄFTSLOKALE 
WURDEN IN DEN MEDIEN 
TEILWEISE WIDERSPRÜCHLICHE 
INFORMATIONEN VERBREITET. 

Grundsätzlich ist anzunehmen, dass die 
Zahlungspflicht des Mieters bei zwangs-
weise geschlossenen Lokalen entfällt oder 
– je nach Grad der Einschränkung – zumin-
dest reduziert wird. Allerdings muss immer 
der jeweilige Mietvertrag, der abweichen-

de Regelungen enthalten kann, überprüft 
werden. Zu beachten ist auch, dass sich 
die Gerichte erstmals mit diesen Proble-
men beschäftigen müssen, was zu unbere-
chenbaren Entscheidungen führen kann. 
Für Wohnungsmieter sieht ein neues Ge-
setz Erleichterungen vor. Ein Vermieter 
kann den Mieter derzeit nicht kündigen, 
wenn dieser die Miete für die Monate April 
bis Juni 2020 nicht bezahlen kann. Außer-
dem kann die offene Miete für die genann-
ten Monate bis zum Ende des Jahres 2020 
nicht einklagt werden. Voraussetzung für 
diese Erleichterungen ist aber, dass der 
jeweilige Wohnungsmieter aufgrund der 
Corona-Pandemie erhebliche Einkom-
mensverluste erlitten hat. An der grund-
sätzlichen Zahlungspflicht des Mieters än-
dern diese Bestimmungen jedoch nichts.

Wichtig ist, dass die obigen Ausführungen 
lediglich einen Überblick darstellen. Im Ein-
zelfall können sich abweichende Lösungen 

ergeben. Falls Sie als Mieter oder Vermie-
ter eine individuelle Überprüfung Ihres 
Falls wünschen, stehe ich Ihnen gerne für 
ein Beratungsgespräch zur Verfügung.  

Mag. Anton Pelwecki

SOZIALES

Die Partner-, Ehe-, Familien- und Lebensberatung 
Purkersdorf bietetauch in der Krise kostenfrei und 
auf Wunsch anonym psychosoziale, sowie Rechtsbe-
ratung per Telefon oder Videotelefonie an.
Gerne können Sie sich auch an uns wenden, wenn Sie das 
Bedürfnis haben, sich auszusprechen oder Ihre Gedanken 
mit jemanden teilen möchten.
Sie erreichen uns Montag bis Freitag in der Zeit von 09:00 
bis 18:00 Uhr unter 0664/88 68 05 55. Falls wir nicht sofort 
abheben können, hinterlassen Sie bitte eine Nachricht auf 
der Mailbox. Wir rufen Sie so bald als möglich zurück.

Mit den besten Wünschen für Ihre Gesundheit, 
Ihr Team der Familienberatungsstelle Purkersdorf

Partner-, Ehe-, Familien- 
und Lebensberatung 
Purkersdorf

www.beziehungaufleben.at

MO – FR
09:00 – 18:00 

0664/88 68 05 55
KOSTENFREI

Fo
to

: ©
 s

hu
tte

rs
to

ck
.c

om
/Y

an
Le

v



14    Amtsblatt der Marktgemeinde Gablitz 3/2020 www.gablitz.at    15

VÖGEL IM NATURGARTEN 
SCHÜTZEN & FÖRDERN 
Je vielfältiger der Brutplatz und das Nahrungsangebot ist, desto bunter wird sich 
auch die Vogelschar zeigen.

Natürliche Strukturen: Alte Bäume, Wildsträucher und dichte Hecken bieten 
den Vögeln Platz für Nistmöglichkeiten.
Passende Fruchtgehölze: Holunder, Faulbaum, Weißdorn, Brombeere und 
Hundsrose versorgen 30 bis 60 Vogelarten mit Nahrung.
Natürliche Futterquellen: Belassen Sie Körner, Kerne, Samen oder Obstreste 
an Bäumen, Sträuchern und Stauden.
Futterspender oder -silos: Das Futter bleibt trocken und vermischt sich nicht 
mit Vogelkot.
Vorsicht bei der Fütterung: Servieren Sie keine Speisereste, Speck und Brot-
krümel. Gewürze, Salz und verdorbenes Fett können giftig für die Vögel sein.
Heckenschnitt planen: Schneiden Sie Ihre Hecken vor dem Beginn der  
Brutsaison. Diese beginnt ungefähr ab März.

UMWELT

BLUMENWIESEN – ES SUMMT IM GARTEN
Margeriten, Glockenblumen, Wiesensalbei und Knopfblume – diese Blumen ergeben nicht nur 
einen hübschen Strauß für die Vase. Für Honigbienen, Wildbienen und Schmetterlinge sind 
sie wichtige Futterpfl anzen. Im Gegensatz zu einem Rasen braucht die Blumenwiese kaum 
Pflege. Soll die Wiese auch betretbar sein, dann gibt es Blumenrasenmischungen im Handel.

Standort: von sehr sonnig bis halbschattig ist fast jeder Standort möglich. Die Auswahl 
der Arten bzw. Wiesensamenmischung richtet sich nach dem Wasserangebot: feucht, 
frisch oder trocken bis sehr trocken.
Pflege: je nach Wüchsigkeit 1-2x Mahd jährlich, Schnittgut ein paar Tage trocknen lassen und 
dann entfernen. 1x Mahd im September, bei wüchsigen Wiesen auch zur Margeritenblüte.
Ansaat: der Boden muss mager sein (nährstoffarm, nicht gedüngt). Sind zu viele Nähr-
stoffe im Boden, wird er mit Sand ohne Feinanteile 1:1 vermengt. Am besten im Herbst 
bei feuchtem Boden ansäen. Die Wiese braucht etwas Zeit um sich zu etablieren, etwa 
zwei bis drei Jahre. Anfangs ist das Entfernen von schnellwachsenden Beikräutern nötig.

NÜTZLINGE IM NATURGARTEN FÖRDERN
Nützlinge sind unsere fleißigen Helfer im Naturgarten und wir können viel für sie tun. 
Mit einem Nützlingshotel schaffen Sie geeignete Unterkünfte. Ein reichhaltiges Ange-
bot an verschiedenen Pflanzen hilft Wildbienen, aber auch anderen Nützlingen, zu 
überleben, denn Futter ist genauso wichtig wie ein Nistplatz.

Lage: Richten Sie das Nützlingshotel süd- oder südostexponiert und regengeschützt aus. 
Optimal sind Standorte unter Vordächern, an Hauswänden, auf Balkonen oder Terrassen. 
Montage: Ein halber Meter oder mehr Abstand vom Boden schützt vor Spritzwasser 
und beschattender Vegetation.
Nicht putzen: Säubern Sie auf keinen Fall das Hotel, denn dadurch könnten Sie die 
Brut der Nützlinge vernichten.
Winterfest: Kälte im Winter ist kein Problem, ein Nützlingshotel sollte auf jeden Fall im 
Winter draußen belassen werden. Keine chemisch-synthetischen Pestizide: Wenn Sie 
in Ihrem Garten Pestizide einsetzen, schädigen Sie damit auch zahlreiche Nützlinge.

TIPPS

TIPPS

TIPPS
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Mehr Grün sorgt für mehr Abkühlung: Pflanzen Sie Bäume oder 
große Sträucher im Garten. Sie sind das beste Mittel für ein angenehmes Klima. 
Ein ausgewachsener Laubbaum hat die kühlende Wirkung von etwa 10 Klimaan-
lagen! In kleinen Gärten können dafür Kletterpfl anzen eingesetzt werden.

Vorausschauende Pflanzenwahl spart Wasser und Zeit:
Achten Sie beim Kauf von Pflanzen, dass diese hitze- und trockenverträglich sind. 
Reine Rasenflächen brauchen viel Wasser. Dort wo sie weniger häufig begangen 
werden, können sie in bunte Blumenwiesen oder Kräuterrasen umgewandelt 
werden. Diese müssen nicht bewässert werden und sind sehr pflegeleicht.

Richtig gießen und mulchen: Gießen Sie seltener, aber dafür länger 
und durchdringend. Das Wasser dringt dadurch in tiefere Bodenschichten und 
die Pflanzenwurzeln wachsen tiefer. Wird der Boden rund um Gemüsepflanzen 
mit Rasenschnitt gemulcht, dann wird die Feuchtigkeit länger gehalten.

Regenwasser nutzen: Jede Art von Versiegelung des Bodens sollte ver-
mieden werden: also besser Bodenbeläge wählen, die wasserdurchlässig sind für 
Wege und Parkplätze. Denn wertvolles Regenwasser sollte nach Möglichkeit lokal 
versickern können und nicht über die Kanalisation verloren gehen. Fangen Sie 
das Regenwasser für den Garten mit Tonnen oder Zisternen auf.

Klimaschutz im Garten: Durch Kompostieren der Gartenabfälle oder 
durch Mulchen des Gemüsebeets wird CO2 aus der Luft im Boden gespeichert. 
„Natur im Garten“ empfiehlt, nur Blumenerde ohne Torf zu kaufen, denn durch 
Torfabbau werden enorme Mengen CO2 freigesetzt. In großen Pflanzen wird viel 
Kohlenstoff gespeichert: Womit wir wieder am Beginn der Empfehlungen sind: 
Pflanzen Sie Bäume und große Sträucher in Ihrem Garten!

Trockenheit und zunehmende Hitze machen nicht nur den  
Menschen zu schaden. Gärten und örentliche Grünfläche müssen 
an das sich verändernde Klima angepasst werden, um die Be-
dingungen besser aushalten zu können.

UMWELT

Infos zu „Natur im Garten“:
Informationen zu allen Online-Ange-
boten von „Natur im Garten“ unter 
www.naturimgarten.at

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich 
bitte an das „Natur im Garten“ 
Telefon +43 (0) 2742/74 333 oder 
gartentelefon@naturimgarten.at.

GÄRTEN 
KLIMAFIT MACHEN
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Mit neuen Details zur Erdge-
schichte Österreichs und hu-
morigen Anekdoten erzählt 
der Gablitzer Alexander Lu-
keneder, Wissenschaftler 

am Naturhistorischen Museum in Wien, 
Geschichten zur Urzeit und deren Lebe-
wesen auf österreichischen Boden. Da-
bei reist er auf seinen Abenteuern mit 
dem Dinosaurier Struzi quer durch ganz 
Österreich zu einzigartigen Fundstellen 
von Fossilien.

Wussten Sie, dass aus fossilen Fischen Ti-
rols Fischöl und Medizin gewonnen wur-
de, dass Fischsaurier durch das Jurameer 
Österreichs pflügten oder riesige Ammo-
niten am Gosau See zu finden sind? Dass 
schneeweiße Riffe den Boden eines Wild-
parks mit Wölfen bilden, Wildschweine auf 
hunderte Millionen Jahre altem Meeres-
boden wühlen und kleinen Meeressaurier 
Kärnten unsicher machten. Hätten Sie ge-
wusst, dass Millionen von Schnecken und 
Muscheln ganze Berge bilden können, nur 
ein einziger Pliosaurier in Österreich ge-
funden wurde und sich auch Hinweise in 
den Alpen finden die vom Aussterben der 
Dinosaurier zeugen? Was sind Wirfelsteine 
und was haben sie mit kranken Schafen 
zu tun, wo in den Alpen wohnt der Riese  

Thyrsus, warum ist der Adneter Marmor 
kein Marmor, kann man in Österreich 
noch Fossilien finden und wem gehören 
diese? Zusätzlich gibt es viele nützliche 
Tipps und Hinweise zu Angeboten in Frei-
zeitparks und Sehenswürdigkeiten in den 
Bundesländern.

DAS BUCH SPANNT DEN BOGEN 
FÜR FAMILIEN UND KINDER, 
DIE SPASS AN DER NATUR UND 
INTERESSE AN DER URZEIT 
ÖSTERREICHS HABEN. 

Neue Einblicke in das Erdmittelalter zei-
gen wie spannend die Millionen Jahre alte 
Geschichte unseres Landes sein kann. In 
Wanderschuhen geht es so durch 20 Wan-
derungen in die Urzeit von 290 bis 66 Milli-
onen Jahren vor heute. Der kleine Dinosau-
rier »Struzi« – so lautet der Spitzname des 
in Österreich gefundenen Struthiosaurus 
austriacus – nimmt in diesem Wanderfüh-
rer Familien und kleine Hobbyforscher mit 
in das Erdmittelalter Österreichs. Wie hat 
es eigentlich in Österreich in der Urzeit 
ausgesehen? Welche Pflanzen und Tiere 
lebten hier damals, die man auch heute 
noch im Gestein entdecken kann? 

Struzi motiviert Kinder zu kleinen Wan-
derungen, um die Fundstellen von Fisch-
sauriern, Riesenammoniten und Koral-
len zu besuchen, und erzählt unterwegs 
kurzweilig einiges über die Geschichte 
der heimischen Dinosaurier. An man-
chen Stellen kann man auch heute noch 
Knochen und Zähne von Sauriern entde-
cken, wie zum Beispiel in Perchtoldsdorf,  
Hallstatt, Seefeld oder der Salzburger  
Glasenbachklamm.

LINK ZUM ONLINE-BUCH: 
www.servus-buch.at/produkt/
wandern-in-die-welt-der-dinos

KULTUR

WANDERN IN DIE WELT 
DER DINOS 
Gablitzer Wissenschaftler präsentiert 
neues Buch für Familien und Kinder

DER AUTOR

Priv. Doz. Dr. Alexander Lukeneder, geb. 1972 in Steyr Ober-
österreich, Studium der Erdwissenschaften und Paläontologie in Wien, 
seit 2004 Kurator für die Erdmittelalter (Mesozoikum)-Sammlung am  
Naturhistorischen Museum Wien; 2016 Habilitation in Paläontologie an 
der Universität Wien, Lektor für Vorlesungen an der Universität Wien,  
Leiter von 4 FWF-Projekten zum Mesozoikum; 2019 Entdecker des ersten 
Pliosauriers in Österreich; als führender Mesozoiker Österreichs Ver- 
fasser von über 120 wissenschaftlichen und populären Artikeln; Öster-
reichischer Vertreter im Wissenschaftsboard der Earth System Sciences 
der UNESCO in Paris; Buchautor von Akte Dinosaurier und Abenteuer 
Dolomiten; Vortragender an Kinder-Unis und Young Science Botschafter.

AB 20. MAI 
IM HANDEL
ERHÄLTLICH
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Zivilschutz Infoblatt
des Niederösterreichischen Zivilschutzverbandes

Ab 1. Mai:
Ende der Ausgangsbeschränkungen und viele Lockerungen…
…aber weiterhin Einschränkungen und Vorsichtsmaßnahmen.

Wir alle haben darauf seit Wochen gewartet, jetzt ist es soweit: Die Ausgangsbeschränkungen laufen mit 30. April, 24:00 
Uhr ab. Aber auch dann gilt immer noch: 1 m Mindestabstand von Personen, die nicht im gleichen Haushalt leben, und auch 
an der Maskenpflicht im öffentlichen Bereich ändert sich vorläufig nichts. Wir dürfen uns also wieder mit Verwandten und 
Freunden treffen, müssen aber trotzdem vorsichtig bleiben. 

Auch für die Gastronomie, Begräbnisse, Familienfeiern, Freibäder und Veranstaltungen gibt es ab 
Mai Lockerungen. Alle Neuerungen hier im Detail:

Gastronomie
Ab 15. Mai können wir wieder Essen und Trinken gehen. Personal mit Kundenkontakt, z.B. Kellner, 
müssen einen Mund-Nasen-Schutz oder ein Gesichtsvisier tragen. Gäste brauchen keinen MNS. Den 
Tisch bekommen Sie zugewiesen, freie Sitzplatzwahl ist nicht erlaubt. Tische vorher reservieren, 
um Menschenansammlungen beim Warten auf den nächsten freien Tisch zu vermeiden. Pro Tisch 
dürfen 4 Erwachsene plus Kinder Platz nehmen. Auch bei Familienfeiern ist die Anzahl auf 4 Er-
wachsene plus Kinder beschränkt. Größere Feiern sind damit weiterhin nicht möglich. Der Mindest-
abstand von einem Meter gilt auch in Restaurants, Cafes & Co, aber nur zwischen den Tischen, nicht 
für Gäste an einem Tisch! Verboten bleibt der Schankbetrieb an der Theke. 
Die Öffnungszeiten sind auf 6:00 - 23:00 Uhr beschränkt. 

Beherbergungsbetriebe
Hotels, Pensionen etc. können ab 29. Mai wieder öffnen.

Sehenswürdigkeiten, Freizeiteinrichtungen und Freizeitanlagen
sind ab 29. Mai wieder geöffnet, wenn dort der Mindestabstand von 1 m ein-
gehalten werden kann. Outdoor-Tierparks dürfen bereits ab 15. Mai wieder ihre 
Tore öffnen. 

Begräbnisse
Ab 1. Mai 2020 dürfen bis zu 30 Personen an einem Begräbnis teilnehmen. Auch hier müs-
sen Sie  allerdings den Mindestabstand von einem Meter zu Personen, die nicht mit Ihnen 
im selben Haushalt leben, einhalten. 

Veranstaltungen, Familienfeiern
mit maximal 10 Personen sind ab 1. Mai wieder erlaubt. Die Höchstgrenze gilt auch für 
Hochzeiten.

Freibäder
Ins Freibad dürfen wir voraussichtlich ab 29. Mai. Die genauen Regelungen, Auf-
lagen und Hygienemaßnahmen werden derzeit ausgearbeitet. 

Diese Maßnahmen gelten voraussichtlich bis 30. Juni 2020.

www.noezsv.at

Niederösterreichischer Zivilschutzverband
Langenlebarner Straße 106, A-3430 Tulln / Donau
Tel.: (+43)2272/61820, Fax.: (+43)2272/61820-13
E-Mail: noezsv@noezsv.at Web: www.noezsv.at

ÖSTERREICHISCHE
APOTHEKERKAMMER

CORONAVIRUS:
RISIKEN MINIMIEREN!

Beim Niesen
oder Husten

Mund und Nase
bedecken

Kontakt mit
Menschen, die

Grippe-Symptome
zeigen, wenn möglich 

vermeiden

Hände
regelmäßig

mit Seife
waschen

Wenden Sie sich an die
 HOTLINE 1450 , wenn

Sie Fieber oder Husten 
haben und seit weniger als

14 Tagen aus einem der  Risiko-
gebiete zurückgekehrt sind.

Gesichtsmasken
sind nur nötig,

wenn Sie den Verdacht
haben, krank zu sein

oder kranke Menschen
betreuen.

Informationen zu Übertragung, Symptomen und Vorbeugung
erhalten Sie täglich rund um die Uhr auch bei der

Coronavirus-Hotline 0800 555 621!
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Informationsstand: 2020_04_28

Besonders wichtig ist und bleibt: Mindestens ein Meter Abstand zu Personen, die 
nicht im gleichen Haushalt leben, halten. Regelmäßig Hände waschen, MNS - Masken 

im öffentlichen Raum tragen, auch in den Öffis!
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ÄRZTE FÜR
ALLGEMEINMEDIZIN 
(alle Kassen)

BALAS Dr. Peter (Gemeindearzt) 
Tel. 02231/650 43
Ärztezentrum, Bachgasse 2a
Ord: MO, DI, MI, FR 8-12 sowie 
MO 15-18; MI 17-19
MO, MI 7.30-8: Blutabnahme
www.praxisbalas.at

FAHMI Dr. Wafaa 
Tel. 0664/192 56 23
Mozartgasse 24
Ord: DI, DO 8-10
Hausbesuche und Abrechnung 
auf Kasse jederzeit möglich!
(Notärztin, Führerscheinbegutachtung, 
Vorsorgeuntersuchung, Labor)

SCHABLAS Dr. Nicole 
Tel. 02231/627 58
Anton-Hagl-Gasse 14-16/B/3
www.dr-schablas.at
Ord: MO, DI 8-11; MI 11.30-15.30, 
DO 8-11 u. 16.30-19
Nur nach Voranmeldung: 
Gerinnung/Marcoumar MO 6.30-8; 
Blutabnahme DI, DO 6.30-8

ZAHNÄRZTE

KRIZ Dr. Hertha 
Tel. 02231/634 53
Hauptstraße 3
Ord: MO bis FR (alle Kassen)

KRIZ Dr. Karl 
Tel. 02231/634 53
Hauptstraße 3
Ord: nach tel. Vereinbarung (keine Kassen)

PYSZKOWSKA Dr. Iwona 
Tel. 0699/170 82 406 oder 61887-11
Nestroygasse 4
Ord: nach tel. Vereinbarung (Wahlärztin)
www.dr-iwona-pyszkowska.at

(WAHL-)FACHÄRZTE 
(keine Kassen) Ordinationen nach 
telefonischer Vereinbarung

HAAS Dr. Paulina 
AUGENHEILKUNDE
Tel. 0664/889 33 567
Ärztezentrum, Bachgasse 2a 
www.augenarzt-gablitz.at

LAMEL Dr. Fabienne 
ALLGEMEINMEDIZIN, 
OSTEOPATHIE, AKUPUNKTUR
Tel. 0676/427 73 13
Lefnärgasse 11, www.lifeinmotion.at

OBEREGGER Dr. Gabriela 
INNERE MEDIZIN MIT SCHWERPUNKT 
HERZ-KREISLAUF-ERKRANKUNGEN
Tel. 0664/322 0 522
Ärztezentrum, Bachgasse 2a 
www.gabriela-oberegger.at

SENGÖLGE Dr. Gürkan 
INNERE MEDIZIN UND NEPHROLOGIE 
(NIERENERKRANKUNG)
Tel. 0650/850 58 99
Kirchengasse 10
www.co-ordination.at

SUMMESBERGER Dr. Andrea
ÄRZTIN F. ALLGEMEINMEDIZIN, 
PSYCHOTHERAPEUTIN, 
FAMILIENTHERAPIE
Tel. 0676/330 76 99 
Wielandgasse 30
www.drs-summesberger.at

TENTSCHERT Dr. Susanne 
NEUROLOGIE
Tel. 0676/916 00 61
Ärztezentrum, Bachgasse 2a 
ordination@neurologieimkloster.at

ZIERHOFER Dr. Brigitte 
DERMATOLOGIE UND VENEROLOGIE
Tel. 02231/65 200
Ärztezentrum, Bachgasse 2a 
www.drzierhofer.at

TIERARZT

SULZNER Dipl. TZT Dr. Elisabeth 
Tel. 02231/67570 oder 0680/231 20 44
Hauptstraße 28
www.tierarzt-gablitz.at
Ord: MO, DI, DO, FR 9-11 u. 16-18; 
SA 9-11 u. nach tel. Vereinbarung

PRAXISGEMEINSCHAFT
GABLITZ
www.praxisgemeinschaft-gablitz.at
Ärztezentrum, Bachgasse 2A 

HEKELE-STRASSER Mag.a Sabine 
KLINISCHE- U. GESUNDHEITS-
PSYCHOLOGIN
Tel. 0664/750 15 305

DE BORTOLI Ulrike 
LOGOPÄDIN
Tel. 0699/125 38 647
u.debortoli@chello.at

BAUMGARTNER Anika 
DIPL. BOWEN-THERAPEUTIN, 
GEWERBL. MASSEURIN
Tel. 0664/24 60 325
Anika.baumgartner@chello.at

HARTL Monika 
PHYSIOTHERAPIE
Tel. 0676/5291493
www.physioaustria.at
physiohartl@gmail.com

SCHULZ Vera 
PHYSIOTHERAPIE
Tel. 0676/9238882
www.gelungen.at 

PÖTZL Nico 
STAATL. GEPRÜFTER HEILMASSEUR
Tel. 0680/203 01 28
www.nico-poetzl.at

MEDER Sabine
SHIATSU UND DO-IN-TRAINERIN 
Tel. 0650/5453811
www.shiatsu-meder.at

THERAPIEZENTRUM 
GABLITZ
www.therapie-zentrum-gablitz.at
Ärztezentrum, Bachgasse 1 

KRISTAN Monika 
LEITENDE HEBAMME 
PROMAMI WIENERWALD
Tel. 0664/500 80 38
kristan@hebammen.at

SCHMID-EIPELDAUER Dr. Barbara
KINDERÄRZTIN 
hebamme.kristan@promami.at
www.promami.at

HOLLINGER Gudrun 
LOGOPÄDIN
Tel. 0650/26 26 207 
gudrun.hollinger@gmail.com

VANOVERTVELD Mag.a Katharina
ERGOTHERAPEUTIN, 
SONDER- U. HEILPÄDAGOGIN
Tel. 0664/324 95 59
katharina@vanovertveld.at

ERNÄHRUNGSWISSEN

FISCHER Mag.a Gerit 
Tel. 0699/11375711
Hauptstr. 29/3, www.gerit-fischer.at

HAIDEN Mag.a Brigitte 
Tel. 02231/20710
Hauptstr. 19/2/3, www.trainyourfood.at

GESUNDE
GEMEINDE
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HORCHPÄDAGOGISCHES 
ZENTRUM „TOMATIS“
THIMA Barbara BA –  Leitung
Tel. 0660/1306139
TINKL Hilde 
Tel. 0660/1835412; www.tomatis.at

DIPLOMIERTE LEBENS- &
SOZIALBERATUNG

BRENN-STRUCKHOF Sabine 
Tel. 0650/4038981
Lessingg. 67, www.sabinebrenn.at

EIPELDAUER Karin 
DIPL. ENERG-ETHIKERIN & RADIONIKERIN
Tel. 0699/11977822
Dingelstedtg. 63, www.energiearbeit.cc

NEUHOFER Alexandra
DIPL. LEBENS- U. SOZIALBERATERIN, 
EINGETRAGENE MEDIATORIN
Tel.: 0699/193 00 471
Kupetzstraße 14/OG
www.mediation-neuhofer.at

SCHÖNFISCH Mag.a Monika
SCHWERPUNKT ERZIEHUNGS- 
BERATUNG UND ELTERNBILDUNG
Tel. 0664/7688773
Josef-Stadlmaier-G. 2/31
www.praxis-schoenfisch.at

LERN-COACHING/-THERAPIE

WEGGLER-LESSER Mag.a Annette 
LERNTHERAPEUTIN IFLW®

Tel. 0699/10662406
Sr.-Alfons-Maria-Gasse 13, 
www.Lern-Wege.com

MASSAGEFACHPRAXIS

SCHMIRL Christina 
Tel. 0664/9909605
Bachg. 5/2, christina.huna@gmail.com

MEDIZINISCHE  HEILMASSAGE

BERCHTOLD Eva 
Tel. 0664/9159867
Dingelstedtg. 41, eva.berchtold@gmx.net

MUSIKTHERAPIE &  
KLAVIERSERVICE

URE Mag. Stefan 
MUSIKTHERAPEUT (ÖBM)
Lehrbeauftragter d. Musikuniversität Wien
Tel. 0650/9060007
Linzer Str. 103
stefanure@icloud.com

PFLEGEMÖGLICHKEITEN

FLESCH Christine
MOBILE HAUSKRANKENPFLEGE
Tel. 0699/10390556
gigi011974@hotmail.com 

KLOSTER ST. BARBARA 
KURZZEITPFLEGE
Tel. 02231/63415
Bachg. 1-2, www.st-barbara-gablitz.at
verwaltung@st-barbara-gablitz.at

MARIENHEIM 
ALTEN- U. PFLEGEHEIM
Tel. 02231/63731-0
Hauersteigstr. 51, www.marienheim-gablitz.at

HILFSWERK Wiental 
Tel. 02233/54428
3021 Pressbaum, Hauptstr. 60a
www.hilfswerk.at
pflege.wiental@noe.hilfswerk.at

VOLKSHILFE NÖ
Info-Hotline: 0676/8676
3002 Purkersdorf, Hauptplatz 3
purkersdorf@noe-volkshilfe.at

ROTES KREUZ 
PURKERSDORF-GABLITZ
Anita Schulz (Pflegeteam-Leitung)
Tel.: 0664/887 08 860 (zw. 8-16 Uhr)
anita.schulz@n.roteskreuz.at

ERGO-/ PHYSIOTHERAPIE
SCHOBER Martina BSc 
ERGOTHERAPEUTIN 
in den Fachbereichen Neurologie, 
Orthopädie und Geriatrie
Tel. 0664/4943574
Hausbesuche, martina_schober@aon.at

LECHNER Karin 
PHYSIOTHERAPIE 
Tel. 0664/4974555
Anzengruberg. 16a, lechner.kk@gmail.com

MANDL Ursula 
PHYSIOTHERAPIE 
Tel. 0676/4201431
Mitterauen 16, ursula.mandl@hotmail.com

PSYCHOTHERAPIE 
(gesetzlich anerkannt)

LANGNER Leonore 
Tel. 0664/5509989
Hochbuchstr. 48b/1, 
www.psyonline.at/leonore_langner

SCHOBER Karl Josef 
Tel. 02231/65776
Hauptstr. 29, k.-j.schober@aon.at

AUSBILDUNGS-
ZENTRUM
DOROTHEA
Tel. 0650/9831050, Fr. Hörl,
Hauptstr. 19 und Linzer Str. 165b,
www.ausbildungszentrum-dorothea.com 

ALTERNATIV-
HEILMETHODEN

KAINDL Gertrude
AKEON – WOHLFÜHLPRAXIS 
Tel. 0676/6249681
Graben 9, www.akeon.at

McKENNITT Tanja
ALLES IM GLEICHGEWICHT 
(AROMA-, ENTSPANNUNGSPRAXIS) 
Tel. 0699/17991973
Linzer Str. 20a/2
www.alles-im-gleichgewicht.at

FÜHRER-HÖLZL Martina
AMATÉ – KINESIOLOGIE 
Tel. 0664/6455558
Spitzersteig 10, 
www.kinesiologie-gablitz.at

RIECK Susanne
CRANIO SACRAL MOVING UND 
BACHBLÜTENBERATUNG 
Tel. 0664/5355405
Hamerlingg. 14
www.craniosacral-moving.at

SCHÄFFLER Bertram
POSTURALE INTEGRATION 
Tel. 0699/11316583
www.bertram-schaeffler.at, 
www.bodymindintegration.at

ALMESBERGER Irene
SHIATSU UND KLANGMASSAGE 
Tel. 0664/5481327 
Dingelstedtg. 81
almesbergerirene@gmail.com

LEDERER Martina
SHIATSU UND KLANGMASSAGE 
Energetikerin, Smovey-Coach & Vertrieb
Tel. 0650/5127065
www.faireintmitherz.at

LEITGEB Wolfgang
SHIATSU UND KLANGMASSAGE 
Tel. 0680/3212392
Hauersteigstr. 13

ZEILHOFER Bettina
SHIATSU U. KLANGTHERAPIE 
Tel. 0699/19201557
Leopold-Schober-G. 1
www.zeilhofer.at
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APOTHEKE „ZUM EICHBERG“
3002 Purkersdorf, Linzer Str. 40
02231/629 00 
09., 19., 29. Juni & 09., 19., 29. Juli

APOTHEKE ST. VEIT
14., Auhofstr. 141
01/877 56 71 
10., 20., 21., 30. Juni & 10., 20., 21., 30. Juli

MARIEN-APOTHEKE
14., Hadersdorf, Hauptstr. 84
01/979 10 51 
01., 11., 21. Juni & 01., 11., 21., 31. Juli

APOTHEKE IM AUHOF-CENTER
14., Albert-Schweitzer-G. 6
01/577 14 44 
02., 12., 22. Juni & 02., 12., 22. Juli
 
APOTHEKE „ZUM SCHUTZENGEL“
3002 Purkersdorf, Wienerstr. 6
02231/633 68 
03. ,13., 23. Juni & 03., 13., 23. Juli

EUROPA-APOTHEKE
14., Hütteldorfer Str. 186
01/912 37 90 
04., 14., 24. Juni & 04., 14., 24. Juli

BELLADONNA-APOTHEKE
14., Linzer Str. 383
01/914 13 82 
05., 15., 25. Juni & 05., 15., 25. Juli

APOTHEKE WALDSTERN
3003 Gablitz, Hauptstr. 23
02231/676 40 
06., 16., 26. Juni & 06., 16., 26. Juli

SAN VITO-APOTHEKE
13., Einsiedeleig. 10
01/877 86 78
07., 17., 27. Juni & 07., 17., 27. Juli

ST. NIKOLAI-APOTHEKE
14., Linzer Str. 462
01/979 47 12
08., 18., 28. Juni & 08., 18., 28. Juli

APOTHEKEN
NACHT
DIENSTE
Juni/Juli 2020

NOTRUF-NUMMERN
Coronavirus Hotline	 0800/555 621
Gesundheitsberatung 	 1450
Team Österreich 	 0800 600 600
Feuerwehr 	 122 
Polizei 	 133 
Rettung 	 144 
ASBÖ Purkersdorf 	 606 
Rotes Kreuz Purkersdorf 	 62 144 
Service-Nr. Öst. Rotes Kreuz 	 059 144 
Krankentransporte 	 14 844 
Ärztenotdienst 	 141 
Ärzteflugambulanz 	 01/40144-0 

Zahnarztnotdienst 	 01/5122078 
Apothekennotruf 	 1455 
Vergiftungsinformationszentrale	 01/4064343
Krebshilfe – Hotline 	 0800/699900
Hotline für vermisste Kinder 	 116 000
Kindertelefon 	 01/3196666
Telefonseelsorge 	 142
Notruf für Gehörlose (SMS) 	 0800/133133
Tierschutz-Helpline 	 01/4000-8060
EVN Tulln – Störungsfall 	 02272/65 979
Stromnetzstörung 	 0800/500600
Europa-Notruf 	 112
ÖAMTC – Pannendienst 	 120
ARBÖ – Pannendienst 	 123
Bankomatkarten-Sperre 	 0800/2048800

APOTHEKE

Apotheke WALDSTERN 
Tel. 02231/67640
Hauptstraße 23, www.apowaldstern.at
Öffnungszeiten: MO bis FR 8-18 Uhr 
durchgehend; SA 8-12.30 Uhr

GESUNDHEITS-GYMNASTIK

GRÜTZMACHER Brigitte
FALLMANN Christian
CLASSICAL PILATES STUDIO 
Tel. 0660/5612229
Kirchengasse 4a
www.pilatesgablitz.com

LEITGEB Edith
GABLITZER TURNVEREIN 
Tel. 0664/5683301
Turnhalle Ferdinand-Ebner-G. 6

SCHIESSL Uli
GYMNASTIKKLUB GABLITZ 
Turnhalle Ferdinand-Ebner-G. 6
gymnastikklub.gablitz@chello.at
Jeden Dienstag 
Schwerpunkte: Wirbelsäule, 
Beckenboden etc.

KÖSTLER Silvia
WAHE YOGA STUDIO 
Mobil +43 660 2016 113
Linzer Straße 1, Top 2, Objekt 1
www.waheyoga.at

GESUNDE
GEMEINDE
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ÖFFNUNGSZEITEN
GEMEINDEAMT	
Mo – Fr	 08 – 12 Uhr 	
Mo, Di	 13 – 16 Uhr	
Do 	 13 – 19 Uhr	

BAUABTEILUNG
Mo 	 08 – 12 Uhr
Mi 	 08 – 10 Uhr
Do 	 17 – 19 Uhr

ALTSTOFF-SAMMELZENTRUM
SOMMERZEIT (April – Oktober):	
Mi 	 13 – 17 Uhr 	
Fr 	 13 – 18 Uhr 	
SA 	 08 – 12 Uhr 

RECHTSBERATUNG 
Donnerstag, 17.00 – 18.45 Uhr
nur gegen telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt

RA Dr. Günther Sulan 	
Kanzlei: 01/513 76 88
E-Mail: ra-kanzlei@eb-su.at

RAin Dr. Nina Ollinger	
Kanzlei: 02231/22365
E-Mail: office@ra-ollinger.at

RA Mag. Anton Pelwecki	
Kanzlei: 0664/4181345
E-Mail: anwalt@pelwecki.at

STEUERBERATUNG 
Donnerstag, 17.00 – 18.45 Uhr
nur gegen telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt

Dkfm. Editha Freistädter	
Kanzlei: 02231/63424
E-Mail: editha.freistaedter@tplus.at

MARKTGEMEINDE GABLITZ
Linzer Straße 99, 3003 Gablitz, Bezirk St. Pölten
gemeinde@gablitz.gv.at

Gemeindeamt	 02231/63466-0 (FAX -139)
Standesamt 	 -110
Buchhaltung 	 -111
Bauabteilung 	 -121
Meldewesen 	 -131
Bauhof/Altstoff-Sammelzentrum 02231/66905

BÜRGER/-INNEN
SERVICE
www.gablitz.at

SPRECHSTUNDEN
BÜRGERMEISTER Ing. Michael W. Cech
Donnerstag, 17.00 - 19.00 Uhr 
nur gegen Voranmeldung unter 02231/63466-152
und zusätzlich nach telefonischer Vereinbarung 
unter 0676/935 30 50

Nur nach tel. Vereinbarung:

Vbgm.in Manuela Dundler-Strasser
Kultur & Bildung; GAB-Leiterin; Tel. 0650/224 48 77

GGR Robin Auer
Jugend & Sport; Tel. 0677/623 20 662

GGR Mag. Klaus Frischmann
Zukunftsentwicklung & Nachhaltigkeit; Tel. 0664/547 96 87

GGR Franz Gruber
Bauen & Infrastruktur; Tel. 0676/721 24 17

Dipl.-Ing. Bernhard Haas
Umweltgemeinderat; 0676/812 10 802

GGR Florian Ladenstein, BSc.
Natur & Klimaschutz; 0699/150 24 225

GGR Ing. Marcus Richter
Mobilität & Soziales; 0664/184 51 25

GGRin  Ingrid Schreiner
Finanzen & Wirtschaft; 0664/454 31 90

GGRin  Mag.a Miriam Üblacker, BA
Tourismus & Integration; 0650/732 07 12

BH –AUSSENSTELLE 
Parteienverkehr: Mo bis Fr 8 – 12 Uhr; Di zus. 14 – 19 Uhr
02742/9025 - 37700, 3002 Purkersdorf, Wiener Str. 12

BEZIRKSGERICHT 
Parteienverkehr: Di 8 – 12 Uhr
tel. Voranm. 02231/633 31-0; 3002 Purkersdorf, Hauptplatz 6

ÖFFENTLICHE NOTARE 
jeden letzten Montag im Monat von 17 – 18 Uhr

Dr. Fuchs + Dr. Reim, www.fuchs-reim.at
02231/677 66-0; 3002 Purkersdorf, Hauptplatz 3
unentgeltliche Rechtsauskunft (außer August & Dezember)

Wir bitten Sie, auch im Amt folgende 
Schutzmaßnahmen einzuhalten:
•  Maskenpflicht
•  Händedesinfektion
•  Mindestabstand von 1 Meter bitte einhalten

Reisepass-Anträge weiterhin nur gegen 
telefonische Voranmeldung!
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GEMEINDELEBEN

Besonders in dieser schwierigen 
Zeit lernen wir, dass wir als Gab-
litzerinnen und Gablitzer beson-
ders privilegiert sind, inmitten 
der Natur und des Biosphären-

parks Wienerwald leben dürfen.
Leider zeigt sich aber auch, dass nicht alle 
das offenbar genug zu schätzen wissen 
oder ausreichende Sensibilität dafür haben.
Besonders erschreckend war für mich, 
dass es einige Mitbürger/-innen gab, die es 
offenbar gar nicht erwarten konnten das 
Gerümpel, mit dem sie offenbar seit lan-
gem gelebt haben, zu entsorgen. 
Nur wenige Wochen mussten wir den  
Altstoffsammelplatz aufgrund geltender 
Verordnungen schließen. In dieser Zeit 
hat die Ablagerung von Müll und Sperr-
müll am Waldrand und in Gräben leider 
massiv zugenommen.

Nur für wenige Wochen, zu Beginn der 
Krise, haben wir unsere Mitarbeiter des 
Bauhofes aus Sicherheitsgründen in einen 
Sonderurlaub geschickt. In dieser Zeit 
mussten wir leider merken, dass offenbar 
nur die Mitarbeiter der Gemeinde Straßen-
ränder von Müll säubern. Denn in den drei 
Wochen „Sonderurlaub“ haben sich der-
artig viele Getränkedosen, Plastikflaschen, 
Zigarettenpackungen und Papierreste an 
unseren Straßenrändern angesammelt, 
dass wir nur so gestaunt hatten.
Kann das wirklich sein? Wienerinnen und 
Wiener kamen und kommen nach Gablitz 
um ein Stück Natur zu genießen. Und bei 
uns gibt es Menschen, die ihren Dreck in 
der Natur entsorgen?!

Alle Wiesen und Felder in Gablitz werden 
landwirtschaftlich genützt. Liegengelasse-
ner Hundekot und Mist gelangen daher  
direkt in das Futter für Tiere und führen 
daher zu enormen Schäden. Denken Sie 
bitte auch daran, wenn Sie spazieren gehen.

ICH KANN NUR AN SIE ALLE 
APPELLIEREN, SCHAUEN WIR DOCH 
GEMEINSAM DARAUF, DASS UNSER 
LEBENSRAUM SO BLEIBT, WIE 
WIR IHN ALLE GERNE HABEN. 

Wenn Sie spazieren gehen und ein Stück 
Müll sehen, heben Sie es doch auf und neh-
men Sie es zum nächsten unserer vielen 
Mistkübel mit. 
Werfen Sie bitte nie Zigarettenstummel aus 
dem Autofenster. Nie – und besonders bei 
der aktuellen Dürrelage schon gar nicht.

Ich danke Ihnen allen für Ihre Mithilfe für 
unser Gablitz. 

Ihr Bürgermeister
Michael W. Cech

WIR LEBEN IN 
DER NATUR 

Die Straßenränder sind weder Platz für 
Zigarettenstummel, noch für sonstigen Müll

Wiesen und Felder sind unser Lebensraum und landwirtschaftliche Fläche

SCHAUEN WIR 
GEMEINSAM 

D’RAUF!
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GABLITZ
IM INTERVIEW

Manfred Hausleitner
SCHLAGZEUGLEHRER
www.schlagwerk.eu

„
Seit wann leben und arbeiten Sie in Gablitz?
Ich lebe seit 11 Jahren in Purkersdorf und 
arbeite seit 3 Jahren unter anderem in 
Gablitz. Mag hier auch nicht mehr weg!

Was macht das Arbeiten in Gablitz und 
Umgebung für Sie so besonders?
Ich schätze es sehr, dass ich hier mittler-
weile viele Menschen kennenlernen durfte, 
mit denen ich zusammenarbeite. Auch viele 
liebe neue Freunde sind dazu gekommen! 

Wo ist Ihr Lieblingsplatzerl in Gablitz 
und warum?
Eindeutig die Hochramalpe! Ich bin gerne und 
viel in der Natur und die Hochramalpe ist Aus-
gangs- oder Zielpunkt für sportliche, gesell-
schaftliche und kulinarische Zusammentreffen. 
Meine Kinder lieben den Teich und wir haben  
hier schon viele nette Stunden verbracht.

Beschreiben Sie Gablitz in drei Wörtern?
Familiär, ruhig, authentisch

Wie gefällt Ihnen der ständige Fort-
schritt und aktueller Ausbau des 
Ortszentrums?
Find´ ich gut und wichtig für die Nahversor-
gung und die regionale Wirtschaft. Seinen 
Heimatort attraktiv zu machen, finde ich 

persönlich sehr wichtig, damit die Men-
schen hier bleiben. Wir haben bei uns im 
Wienerwald soviel tolle Firmen, die regiona-
le Produkte aus vielen Bereichen herstellen.

Was machen Sie als Erstes, wenn in 
Gablitz der Frühling angekommen ist?
Sicher einen Familien-Freundeausflug auf 
die Hochramalpe!

Seit wann leben und arbeiten Sie in 
Gablitz? Bzw wo leben Sie?
Eigentlich wohne ich in Rothneusiedl in 
Wien, verbringe wahrscheinlich aber mehr 
Zeit in Gablitz als so mancher Gablitzer.
Ich habe nicht nur meine Jugend in Gablitz 
verbracht, sondern unterrichte seit fast 15 
Jahren 3x in der Woche am Bildungswerk. 
Darüber hinaus wirke ich mit großer Freu-
de bei diversen Veranstaltungen des Mu-
sikvereins mit.

Was macht das Arbeiten in Gablitz für 
Sie so besonders?
Die netten Menschen und eine sympathi-
sche, innovative Gemeinde. Mit viel Grün 
und viel Frei- und Erholungsraum ist Gab-
litz nicht nur ein wunderschöner Platz zum 
Leben, sondern auch zum Arbeiten.

Wo ist Ihr Lieblingsplatzerl in Gablitz 
und warum?
Da gibt es viele! Seit neuestem der Bau-
ernmarkt. Ich kaufe Bauernbrot, Schinken, 
Käse, Obst und Gemüse. Rezeptideen und 
ein Tratscherl gibt es oben drauf. Im Som-
mer bin ich sehr gerne und oft im Gablitzer 
Schwimmbad.

Beschreiben Sie Gablitz in drei Wörtern?
Gablitz hat unendlich viel zu bieten,  
weshalb es nicht in drei Wörtern zu be-
schreiben ist!

Was bedeutet Musik für Sie?
Musik nimmt einen großen Stellenwert in 
meinem Leben ein.

Wer Gablitz nicht kennt, hat Folgendes 
verpasst…
Einen Rückzugsort fernab des Trubels der 
Großstadt aber dennoch mit vielen kultu-
rellen Highlights.

Welches tägliche Ritual haben Sie in 
Gablitz? 
Mein Ritual 3x wöchentlich – beim Mitag-
essen wird immer gewechselt (Filiz Kebap, 
Hochram, Laabacher Schenke) und da-
nach traditionsgemäßer Einkauf bei Firma  
Schober (Spar).

Was machen Sie als Erstes, wenn in 
Gablitz der Frühling angekommen ist?
Einen ausgedehnten Spaziergang zur  
Laabacher Schenke.

Katharina Wustinger
ERGOTHERAPEUTIN, AEROBIC INSTRUCTOR 
(DEEPWORK, RÜCKENFIT), MOOVUS; www.moovus.at
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Suche Baugrundstück in Gablitz/Umgebung
Tel.: 0676/622 78 71

WIRTSCHAFT

NEUERÖFFNUNG 
„GABLITZER KEBAP“ ABHOL- UND 

LIEFERSERVICE

Vollständige Speisekarte mit Kebap, 
Pizza und vegetarischen Speisen siehe:
www.facebook.com/GablitzerKebap
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  VVeerrwweennddeenn  SSiiee  aauusssscchhaallttbbaarree  SStteecckkeerrlleeiisstteenn..    
SSoo  vveerrsscchhwweennddeenn  SSiiee  kkeeiinnee  EEnneerrggiiee  dduurrcchh  SSttaanndd--BByy..    

 VVeerrwweennddeenn  SSiiee  nnuurr  ddoorrtt  kküünnssttlliicchheess  LLiicchhtt,,  wwoo  eess    
aauucchh  ttaattssääcchhlliicchh  ggeebbrraauucchhtt  wwiirrdd..    

 SScchhrräännkkeenn  SSiiee  IIhhrreenn  PPaappiieerrvveerrbbrraauucchh  eeiinn  uunndd  ddrruucckkeenn  SSiiee  nnuurr,,  wweennnn  eess    
nnoottwweennddiigg  iisstt..  VVeerrwweennddeenn  SSiiee  RReeccyycclliinnggppaappiieerr  uunndd  ddrruucckkeenn  SSiiee  ddooppppeellsseeiittiigg..    

 MMeehhrrmmaalliiggeess  kkuurrzzeess  SSttooßßllüüfftteenn  iisstt  bbeesssseerr  aallss  lläännggeerreess  KKiippppllüüfftteenn..    

 LLaappttooppss  ssiinndd  eenneerrggiieeeeffiffizziieenntteerr  aallss  DDeesskkttoopp--PPCCss..    

 IInn  ddiiee  PPeeddaallee  zzuu  ttrreetteenn  sscchhoonntt  nniicchhtt  nnuurr  ddaass  KKlliimmaa,,  eess    
fföörrddeerrtt  ddiiee  GGeessuunnddhheeiitt  aauuff  vviieellee  AArrtteenn::    

 RRaaddffaahhrreenn  sscchhüüttzztt  vvoorr  HHeerrzz--KKrreeiissllaauuff--EErrkkrraannkkuunnggeenn  uunndd    
rreedduuzziieerrtt  mmaaßßggeebblliicchh  ddaass  RRiissiikkoo  üübbeerrggeewwiicchhttiigg  zzuu  wweerrddeenn  uumm..    

 RRaaddffaahhrreenn  ssttäärrkktt  ddaass  IImmmmuunnssyysstteemm..    

 RRaaddffaahhrreenn  bbaauutt  SSttrreessss  aabb  uunndd  sstteeiiggeerrtt  ddaass  kköörrppeerrlliicchhee  uunndd    
ggeeiissttiiggee  WWoohhllbbeefifinnddeenn..  

 RRaaddffaahhrreenn  sstteeiiggeerrtt  ddaass  KKoooorrddiinnaattiioonnssvveerrmmööggeenn..    

CORONA BONUS  
auf alle Outdoorshootings 
bis Herbst 25% Rabatt

Architektur 
Business 
Familie 
Hochzeit 
Schule &  
Kindergarten

Katharina Wocelka  
3003 Gablitz
+43 650 215 4930

www.lichtpunkt-fotografie.at 
fb.com/lichtpunkt.foto
katharina@lichtpunkt-fotografie.at 
lichtpunktfotografie
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UNGTAREBVVVV RFÜ

Erfahrung und Know-how aus der Region:  
Lernen Sie Ihren EVN Energieberater kennen!  
Mehr auf evn.at/beratung

Jetzt 

Photovoltaik- 

Anlage planen: 

0800 800 333

ZAPPE Pfl asterungen Ges.m.b.H, 3013 Pressbaum, Wilhelm-Kress-Gasse 25, Tel. 02233/57917

Natursteinpfl aster für Urlaubsfl air am eigenen Pool
 rutschfest und sicher
 langlebig und witterungsbeständig

 optisch hochwertig
 individuell geplant und gestaltet

Planung
Errichtung
Sanierung

www.zappe.at
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Baumeister Andreas Graf e.U.
Hauptstraße 100c, A-3001 Mauerbach

Tel.: 01/979 23 00
e-mail: der.graf@aon.at

Neu-, Zu- u. Umbauten, Althaussanierung, Außenanlagen- u. Fassadengestaltung

Schmerzt der Fuß, kommt zu mir ins Haus!

Susanne Neuherz
3003 Gablitz, Schöffelgasse 17A
Tel.: 02231/20568
Mobil: 0676/3772757
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„Wenn Du es eilig hast, dann mache einen Umweg!“

SABINE MEDER
Dipl. Shiatsu-Praktikerin & Do-In-Trainerin
 
Hochbuchstraße 66, 3003 Gablitz
AB SOFORT auch in der Praxisgemeinschaft Gablitz, Bachgasse 2a
    Terminvereinbarung unter 0650-5453811 oder www.shiatsu-meder.at

SHIATSU & DO-IN Regeneration 

für Körper, Geist 
und Seele

DACH UND WAND
AUS EINER HAND

PETROVIC GmbH
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Querfeld Gartengestaltung
Gärtnermeister Günter Querfeld

Homepage: www.querfeld.at
3003 Gablitz E-Mail: office@querfeld.at Mobil 0676/314 99 10

Gartenplanung   Beratung   Ausführung Neuanlagen   Umgestaltung
auch für gehobene Ansprüche für private und öffentliche Gärten
Alle Arbeiten werden von mir persönlich ausgeführt.

Teiche, Schwimmteiche, Klein-Biotope mit Wasserfällen und Wasserläufen, Quellsteinen,
Steinarbeiten, Terrassen, Wege, Installation von Beregnungsanlagen

  
SSCCHHLLOOSSSSEERREEII    UURRBBAANNEEKK

 

Beratung vor Ort unverbindlich und kostenlos!                                                                                                                                         
Spezialist für mechanischen Einbruchschutz                                                                                                                                                
Im Schadensfall verrechnen wir direkt mit der Versicherung!                                                                                                       

Unsere Produktpale�e:                                                                                                                                                                                  
Scherengi�er-Fenstergi�er-Gi�ertüren-Schmiedeeiserne Gi�er-Reparaturen von Zäunen und Gartentoren                                                                                                                     
Zusatzschlösser-Balkenschlösser sowie diverse Schlosserarbeiten. 

GROSSER SCHAURAUM                                                                                                                                                                
Kundenparkplatz vor unserem Betrieb!
Schlosserei Urbanek // Hauptstrasse 115A // 3001 Mauerbach // 01 523 36 02 // Mobil: 0676 563 39 44
www.schergi�erfabrik-urbanek.at
p.urbanek-schlosserei@chello.at   

 

                                                                                                                                

IN MAUERBACH  

3003 Gablitz, Linzerstrasse 80 
Tel. 02231-636 65, 638 68

e.mail: office.leitgeb@aon.at 
www.leitgeb-haustechnik.com

Gartenplanung • Beratung  • Ausführung  • 
Neuanlagen  • Umgestaltung
auch für gehobene Ansprüche für private und öffentliche Gärten
Alle Arbeiten werden von mir persönlich ausgeführt.
Teiche, Schwimmteiche, Klein-Biotope mit Wasserfällen und Wasserläufen, Quell-
steinen, Steinarbeiten, Terrassen, Wege, Installation von Beregnungsanlagen

Querfeld Gartengestaltung
GÄRTNERMEISTER GÜNTER QUERFELD
www.querfeld.at
3003 Gablitz 
E-Mail: office@querfeld.at, Mobil 0676/314 99 10
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Fenster Technik Hasiber
Schönbauergasse 5
3003 Gablitz
0664 / 866 02 80
christian-hasiber@gmx.at

Service - Reparatur
Instandsetzung aller Fenstermarken

Jalousien/ Rolläden/ Markisen/ Sonnenschutz

Onlineshop: www.hairundflair.at | Tel.: 02231 634 60 | Linzerstraße 64 | 3003 Gablitz

NAGELDESIGN
PEDIKÜRE
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Gas-, Sanitär-, Heizungs- und 
Lü�ungstechnikmeister

3003 Gablitz, Linzer Straße 2 
02231/62776 | office@bad-heizung.net

MARKUS & ANDREAS
GRUBER

HOLZSCHLÄGERUNG / BRINGUNG
BAUMRODUNG
GRUNDSTÜCKSRODUNGEN
Kupetzstraße 16
3003 Gablitz

Tel.: 0676/3075133



Erfolgreiche Immobilienverwaltung

Beratung & Consulting

persönlich, engagiert & transparent

Ihr kompetenter Partner im Immobilienbereich

Gerne informieren wir Sie bei einem persönlichen 

Gespräch über unsere Leistungen und unser Service.


